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Stehen traditionelle Studien (Curricula) und Microcredentials in Konkurrenz?

Oder bieten Microcredentials vielmehr das Potenzial
 curriculare (formale) Bildung (Studien) zu flexibilisieren?
 individuelle Lernpfade zu ermöglichen und anzuerkennen (zu validieren) und somit 

als Brücke zwischen formaler und non-formaler Bildung zu fungieren?

Ausgangsfrage



Microcredentials sind keine Konkurrenz – sie sind ein Mehrwert!

Sie fungieren als Katalysatoren, die:
 Grenzen zwischen formaler & non-formaler Bildung überwinden, indem sie

− Lernergebnisse standardisiert und qualitätsgesichert beschreiben und damit 
Anerkennung & Validierung ermöglichen (qualitätsgesicherte Durchlässigkeit)

 Individuelle (flexible) Lernwege eröffnen, indem sie
− ein „anerkennbares“ Format darstellen (standardisierte Bechreibungselemente)
− zeitnah (individuellen) Bildungsbedarf decken

Kernaussage (Positionierung)



Microcredentials sind Nachweise über Lernergebnisse, die eine Lernende bzw. ein Lernender im Rahmen 
einer weniger umfangreichen Lerneinheit erzielt hat. 
Diese Lernergebnisse werden anhand transparenter und eindeutig definierter Kriterien beurteilt. 
Lernergebnisse, die zum Erhalt von Microcredentials führen, sind so konzipiert, dass sie den Lernenden 
spezifische Kenntnisse, Fertigkeiten und Kompetenzen vermitteln, die dem gesellschaftlichen, 
persönlichen, kulturellen oder arbeitsmarktbezogenen Bedarf entsprechen. 
Microcredentials sind Eigentum der Lernenden, können als Nachweis zur Verfügung gestellt werden und 
sind übertragbar. Sie können eigenständig sein oder kombiniert werden, sodass sich daraus 
umfangreichere Qualifikationen ergeben. 
Microcredentials werden durch eine Qualitätssicherung gestützt, die sich an den im jeweiligen Sektor 
oder Tätigkeitsbereich vereinbarten Standards orientiert.

Council Recommendation 

Was sind Microcredentials? (Definition)

Empfehlungen der nationalen (A) Bologna Follow up Gruppe

Aurora Guidelines

EURIDICE Micro-credential
Design Guide

https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-9237-2022-INIT/en/pdf
https://www.google.com/search?q=Microcredentials+nationale+BOFUG&oq=Microcredentials+nationale+BOFUG&gs_lcrp=EgZjaHJvbWUyBggAEEUYOTIHCAEQIRigATIHCAIQIRigATIHCAMQIRigAdIBCDU5MjlqMGo3qAIAsAIA&sourceid=chrome&ie=UTF-8#:%7E:text=Empfehlung%20der%20nationalen,dam%20%E2%80%BA%20empfehlungen%20n...
https://www.uibk.ac.at/de/international/aurora/aurora-european-universities-allianz/micro-credentials/
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Wie könnte die Struktur von Curricula (Studien) aussehen, die Microcredentials als 
Katalysatoren für Individualisierung und Flexibilisierung nutzen und dabei

 qualitätsgesicherte Durchlässigkeit zwischen Bildungsformaten fördern?

 die Einbindung verschiedener Anbieter und Lernkontexte ermöglichen?

Microcredentials als Brücke zwischen formaler und 
non-formaler Bildung
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European Recognition Manual 
for Higher Education Institutions 
Lisbon Recognition Convention

Microcredentials: Anerkennung

Basierend auf dem Prinzip des wesentlichen Unterschieds gem. Lisbon
Recognition Convention (LRC):
 Qualität
 Niveau
 Qualifikationsprofil 
 Lernergebnisse, ECTS Credits
 ..darf den erfolgreichen Studienverlauf nicht beeinträchtigen

….es bedarf studienrechtlicher Rahmenbedingungen, die eine 
Validierung von Lernergebnissen ermöglichen!

& Validierung

https://fd8.formdesk.com/nuffic/micro-credentials/?get=1&sidn=12ec51dce8224ee39e91fd7a11e436b4
https://www.nuffic.nl/en/publications/the-european-recognition-manual-for-higher-education-institutions#:%7E:text=Higher%20Education%20Institutions-,The%20European%20Recognition%20Manual%20for%20Higher%20Education%20Institutions,with%20recognition%20of%20foreign%20qualifications.
https://www.enic-naric.net/fileusers/European%20Recognition%20Manual%20Second%20Edition.pdf
https://www.enic-naric.net/fileusers/European%20Recognition%20Manual%20Second%20Edition.pdf
https://www.coe.int/en/web/higher-education-and-research/lisbon-recognition-convention


European Universities Alliance:

 gemeinsames Angebot
 „Cross-institutional teaching“
 (formale) Anerkennung durch Einhaltung gemeinsamer Standards

EURIDICE

+ Microcredentials als Katalysatoren für qualitätsgesicherte Durchlässigkeit

Anwendung im curricularen Hochschulkontext 

Co-funded by
The European Union



https://www.uibk.ac.at/en/international/aurora/aurora-european-universities-alliance/micro-credentials/

Anwendungsbeispiel: Reading Austria in
        European and Global Context



WS 24, 800861 Lecture with exercise:  “Perspectives on Europe in a Global Context” 
(5 ECTS credits), online, compulsory attendance, immanent examination charachter, see 
transcript
WS 24, 800863 Lecture with exercise: “Reading Austria in Europe and the World” 
(5 ECTS credits), on-site, compulsory attendance, immanent examination charachte, see 
transcript

Graduates of the micro-credential "Reading Austria in European and Global Context" 
are familiar with processes of Europeanisation and European integration with a special 
focus on Austria. They are able to explain interdisciplinary theoretical concepts and 
have empirical knowledge on the subject areas of Austrian history, politics, art, culture 
and society as well as their European and global entanglement. They are able to 
critically analyse Eurocentric power relations using a rational understanding and apply 
theories from the Humanities and Social Sciences to case studies. 
Graduates of the micro-credential "Reading Austria in European and Global Context" 
are able to explain issues in the context of intercultural worldview frameworks and from 
different perspectives. They have knowledge of interdisciplinary theoretical 
perspectives on coloniality and decolonisation, migration, hybridisation, contact zones, 
cultural transfer and diversity in the Austrian, European and global context and can 
apply these in the analysis of empirical material.
They can further apply selected methods from the Humanities and Social Sciences, 
handle constructivist concepts of culture and critically discuss sources. They have 
knowledge of cultural diversity and are able to name various Austrian and European 
institutions and how they deal with cultural plurality.

Mustermann
Anna
1900-01-30
000000000

Universität Innsbruck, 
Public university

Austria

Universität Innsbruck, 
Aurora, European 
Universities Alliance

Reading Austria in European 
and Global Context

English

10 ECTS credits

Course examination, seetranscript

See §14 UG (University Act)

Admission to a study degree program on Bachelor level at Universität Innsbruck or 
equivalent.

Bachelor students of all disciplines incl. International students and students from 
universities of the Aurora European Universities Alliance.



Not applicable
Not applicable

The two courses of the micro-credential come from studies with the EQF
Level 6 (Bachelor).

www.uibk.ac.at
https://aurora-universities.eu/ 



Microcredentials: Anbietende

 Hochschuleinrichtungen (gemeinsam)
 Hochschuleinrichtungen gemeinsam 

mit Anbietenden aus dem 
 formalen Kontext
 non-formaler Kontext



 Hochschuleinrichtungen (gemeinsam)
 Hochschuleinrichtungen gemeinsam 

mit Anbietenden aus dem 
 formalen Kontext
 non-formaler Kontext

 Anbieter aus dem non-formalen 
Kontext

Microcredentials: Anbietende

Hinweis: Anbietende, die nicht berechtigt sind 
ECTS Credits zu vergeben, können den 
Arbeitsaufwand in Echtstunden“ angeben.



Microcredentials sind eingebettet in:
 Nationale/institutionelle Akkreditierungsschemata, studienrechtliche 

Rahmenbestimmungen (QS Systeme)
 European Standards and Guidelines (ESG)
 Empfehlungen des Europäischen Rates
 Nationale und institutionelle Empfehlungen 
 Anerkennung gemäß LRC (Prinzip des wesentlichen Unterschieds)

Qualitäts- und Anerkennungsrahmen 

…Microcredentials überzeugen durch vertrauenswürdige, transparente Lernergebnisse, 
die unter Anwendung der LRC Prinzipien anerkannt/validiert werden können.



Microcredentials: Umfang & “Stapelbarkeit”
„Stapelbarkeit“ 
Microcredentials sind modularisiert und
 eigenständig (z.B. Reading Austria in European and 

Global Context”,  
 integrierbar (z.B. DIGISOC) 
 stapelbar 
„Stapelbar“ bedeutet die Möglichkeit, 
Microcredentials so zu kombinieren und/oder 
aufeinander aufzubauen, dass sich ein Kompetenz-
bzw. Qualifikationsprofil ergibt.

Die Ermöglichung (inkl. Validierung/Anerkennung) 
der „Stapelbarkeit“ liegt in der Zuständigkeit der 
Institution, die das Gestapelte für etwas anerkennt. 

Empfehlungen für den Umfang
Nationale Bologna Follow-up Gruppe (A)
 3 - 15 ECTS-AnrechnungsPunkte (AP)
Aurora Guidelines
 3 - 10 ECTS Credits

Ermöglichung von Microcredentials als Teil 
von “Mobilitätsfenstern“

 Inter- und Transdisziplinarität
 transversale (inkl. interkulturelle) 

Kompetenzen
Einbindung aktueller Forschung ins Studium 
(Curriculum)

 Individuelle, flexible Lernpfade

Council Recommendation on a European approach to micro-credentials for lifelong learning and employability

…für welches Qualifikationsprofil stapeln?

https://www.uibk.ac.at/en/international/aurora/aurora-european-universities-alliance/micro-credentials/
https://www.uibk.ac.at/en/international/aurora/aurora-european-universities-alliance/micro-credentials/
https://digitalsociety4innovation.eu/
https://data.consilium.europa.eu/doc/document/ST-9237-2022-INIT/en/pdf


Microcredentials sind modular & stapelbar, sie können:
 eigenständig stehen
 in Programme integriert werden (Mobilitätsfenster)
 zu größeren Qualifikationen (!) kombiniert werden
 interdisziplinäre Lernwege ermöglichen

…durch Microcredentials können individualisierte Lernpfade entstehen, ohne die 
Kohärenz formaler Programme zu gefährden!

Microcredentials als Motor für Individualisierung



Lernende profitieren durch:
 Individuelle Schwerpunktsetzungen (Digitalisierung, Nachhaltigkeit, etc.)
 Internationale & interdisziplinäre Perspektiven/Kompetenzen
 Dokumentierte, valide und portable Lernergebnisse

Hochschulen profitieren durch:
 Innovation & Flexibilisierung ohne Qualitätsverlust (IaH, IoC)
 (Internationale) Kooperationen 
 Möglichkeit, zeitnah (auf Anforderungen) mit passgenauen Angeboten zu reagieren

Nutzen von Microcredentials



Microcredentials können als Werkzeug zur Flexibilisierung und Individualisierung von 
Curricula eingesetzt werden. 

Sie:
 stehen nicht in Konkurrenz zu traditionellen Abschlüssen,
 bieten standardisierte („anerkennbare“) Beschreibungen von Lernangeboten,
 überwinden Grenzen zwischen Bildungsformaten,
 tragen zur qualitätsgesicherten Validierung/Anerkennung von Lernergebnissen bei.

…Microcredentials fungieren als Katalysatoren, nicht als Gegenspieler!

Fazit



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Kontakt: Christina.Raab@uibk.ac.at
Universität Innsbruck I Vizerektorat für Lehre & Studierende

Büro für Bolognaprozess & Lehreentwicklung I Lehr- und Lernformate
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